
Am 21. Oktober 2024 findet in Lubań eine einzigartige Veranstaltung für die 

Bibliotheksgemeinschaft statt, 

Konferenz der Bibliothekare der Euroregion Neisse „Aktivitäten der Bibliotheken 

außerhalb des Gebäudes“. 

An der Konferenz nehmen Bibliothekarinnen und Bibliothekare aus Polen, Deutschland und 

Tschechien sowie geladene Gäste teil. 

Die Konferenz wird von der Euroregion Neisse aus den Mitteln des Kleinprojektfonds Polen-

Sachsen 2021-2027 mitfinanziert.

Es wird eine Gelegenheit sein, die Arbeit und interessante Initiativen zum vorgeschlagenen 

Thema vorzustellen. Die Konferenz wird die Möglichkeit geben, Erfahrungen auszutauschen, 

sowohl gute als auch schlechte. Dies wird ermöglichen, Fehler zu vermeiden, interessante 

Aktivitäten rund um eigene Bibliothek zu planen und neue Nutzer zu gewinnen. 

Die Zielgruppe sind Bibliothekare und Bibliothekarinnen aus Polen und Deutschland aus dem

Fördergebiet Interreg Polen – Sachsen mit der komplementären Teilnahme von 

Bibliothekaren und  Bibliothekarinnen aus Tschechien 

– Konferenzteilnehmer – Menschen unterschiedlichen Alters mit überwiegend sekundärer 

und höherer Bildung, Bewohner von Städten und Dörfern. Bibliothekare und 

Bibliothekarinnen sowie andere interessierte Internetnutzer  –  Online-Zugang zu den 

Materialien nach der Konferenz.

Das Konferenzprogramm besteht aus Vorträgen von Bibliothekaren und Bibliothekarinnen 

aus Polen, Deutschland und Tschechien. Im Anschluss an die Vorträge wird es eine 

Diskussion und einen P2P-Erfahrungsaustausch geben. Die Konferenzmaterialien, Referate 

und Vorträge werden in die beiden anderen Sprachen übersetzt und auf der Webseite der 

Hirschberger Digitalbibliothek (Jeleniogórska Biblioteka Cyfrowa) online mit freiem Zugang 

zur Verfügung gestellt – mit der Möglichkeit, sie auf den Webseiten der Teilnehmer und des 

Partners zu veröffentlichen. Nach der Konferenz werden Artikel auf den Webseiten 

polnischer, deutscher und tschechischer Bibliotheken, auf Fachportalen und in der Presse 

veröffentlicht.  Die Teilnahme von Bibliothekaren aus Tschechien ist auf das Funktionieren 

des Dreiländerecks zurückzuführen und notwendig, um ein ganzheitliches Bild zum Thema zu



erhalten. Die Euroregion Neisse befindet sich im Dreiländereck, und Bibliotheken und ihre 

Nutzer gibt es überall. 

Die Teilnahme an der Konferenz ist kostenfrei.

Ihre Aktivitäten werden Bibliotheken aus Bogatynia, Jelenia Góra, Kamienna Góra, Kowary, 

Lubań und Zgorzelec, Bischofswerda, Löbau, Zittau, Česká Lipa, Liberec, Semily und Turnov 

vorstellen. 

Die Konferenz wird unter Berücksichtigung folgender Grundsätze organisiert: 

Chancengleichheit und Nichtdiskriminierung

Dieser Grundsatz wird aufrechterhalten durch: 
- öffentliche Zugänglichkeit der Konferenzunterlagen, die im Internet veröffentlicht werden, 
-  Gleichbehandlung aller Teilnehmer, 
-  Verwendung einer für alle verständlichen Sprache, 
-  Anwendung der gleichen Regeln für alle Teilnehmer, 
- klare Informationen, 
- Toleranz gegenüber Fehlern.

Gleichstellung der Geschlechter

Dieser Grundsatz wird aufrechterhalten durch: 
- Verwendung einer geschlechtsneutralen Sprache, 
- keine geschlechtsspezifischen Kriterien bei der Akquise, 
- gleiche Aufgabenteilung für alle Geschlechter.

Nachhaltigkeit:

Dieser Grundsatz wird aufrechterhalten durch:

- Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel für die Konferenzteilnehmer, 
- Verwendung von wiederverwendbarem Geschirr für das Catering, 
- Verwendung von doppelseitigem Druck für Konferenzmaterialien,
- Durchführung der elektronischen Teilnehmerakquise,
-  Druck der Konferenzunterlagen entsprechend der Teilnehmerzahl, 
- Organisation der Konferenz an einem Ort, an dem Mülltrennung praktiziert wird,

"Das Projekt Aktivitäten der Bibliotheken außerhalb des Bibliotheksgebäudes. Konferenz der 

Bibliothekarinnen und Bibliothekare der Euroregion Neisse  wird von den Europäischen Union von 

den Mitteln der Europäischen Fonds für Regionale Entwicklung im Rahmen des Kleinprojektefonds 

Polen - Sachsen 2021-2027 mitfinanziert" 


